
















Ariela Plotkin 
geb. 1976 in Israel, lebt und arbeitet in Tel Aviv 
2003   BFA School of Art, 'Midrasha'- Beit-Berl, Tel Aviv, Israel 
 
main klaine eynikle, 2009, 02:17 min 

 
 
Ariela Plotkin ist israelische Musikerin und Videokünstlerin. Als solche rebelliert sie gegen die 
Ideale der Weiblichkeit sowohl was westliche Schönheitsnormen betrifft also auch religiöse 
Vorstellungen des Typus Frau. Die erste Sprache, die Ariela erlernte war Jiddisch und so 
singt sie in dem Video ein Schlaflied in der Sprache ihres Großvaters, welches sie selber 
komponiert und getextet und wünscht sich, ihr Großvater Zvi hätte es ihr vorgesungen. Dabei 
spielt sie mit ihrer Ausstrahlung die zugleich kindlich unschuldig und erotisch wirkt. 
 
Ausstellungen (Auswahl): 
2009 Four Openings in Israeli Art"- Bezalel Gallery, Tel Aviv" 

Sex/logia"- Rosenfeld Contemporary art, Tel Aviv" 
2008 "Neues Sehen" – Junge Kunst aus Israel, Städtische Galerie im Buntentor, Bremen, 

Germany 
2007 "The Rear" - The 1st Herzeliya Biennial of Contemporary Art, Herzeliya Museum of 

Contemporary Art, Israel  
"Passing The Batonette": Four decades of Feminism in Israeli Art, Haifa Museum of 
Art, Israel  

2006 Video Zone 3 , International Biennial for Video, Israel 
"Neighbour next door",  Nizio Gallery, Warsaw, Poland 
"Idol Worship" The Jewish Museum New York, NY, USA 
Israeli Week in NY, Makor Gallery, NY, USA 

2005 "Biography & Autobiography" Herzeliya Museum of Contemporary Art, Israel 
"Why Don't  You Say It" ? Experimental Project by The New Israeli Foundation for 
Cinema & Tv , Herzeliya Museum of Contemporery Art, Israel 
"Homesick Home"- Israeli Video Art, Progr- Zentrum fü Kulturprodukion, 2005, Bern, 
Switzerland 
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Der jüngste Künstler dieser Ausstellung befasst sich in seinen Video-Performances mit der 
Frage nach der eigenen Identität. Als schwuler Mann, der keinem gängigen Schönheitsideal 
entspricht, lotet er die Grenzen seiner persönlichen Freiheit aus und überschreitet dabei 
ironisch und humorvoll jede Geschmacksgrenze. Als großer Fan von Britney Spears tanzt er 
nackt zu ihrer Musik vor dem eigenen Badezimmerspiegel, gibt sich sexy und verführerisch, 
wie sein Vorbild und beschmiert sich gleichzeitig mit ….. 
 
Ausstellungen: 
2010 "Spring festival", in beit berl, Kfar Saba, Israel 
2009 "Cine forte 6", in cinematech Tel Aviv, Israel 

"My Camp", in Minshar Art Academy Gallery, Tel Aviv, Israel 




